[bookmark: _GoBack]Selektives Verfahren
Allgemeine Angaben zur ersten Stufe des Verfahrens / Teilnahmeantrag


1. Auftraggeber

2.	Auftrag [Bsp. Totalunternehmerauftrag für den Neubau eines Werkhofs]

3.	Eingabeadresse

4.	Eingabetermin (Eingang bei der ausschreibenden Stelle, Poststempel ist nicht massgebend !)
bis zum xx. xx.20xx, xx.xx Uhr

In einem verschlossenen Couvert mit der Aufschrift:

5.	Einzureichende Unterlagen und Beilagen:
-	Formular Angaben zur Unternehmung
-	Formular ....
-	Referenzen/Dokumentationen

6.	Präsentationen
Die Vergabestelle behält sich vor, die Bewerberinnen und Bewerber zu einer Präsentation einzuladen

7.	Gültigkeitsdauer des Teilnahmeantrags

8.	Auskunftsstelle für zusätzliche Informationen

9.	Sprache des Verfahrens, Unterstellung
Verfahrenssprache ist deutsch. Das Vergabeverfahren untersteht dem Staatsvertragsbereich / dem Nicht-Staatsvertragsbereich.

10.	Besondere Anforderungen
· Evtl. Team-Zusammensetzung

11.	Eignungskriterien und Nachweise

12.	Arbeitsschutz, Gesamtarbeitsverträge
Die Anbieterin / der Anbieter verpflichtet sich, die geltenden Arbeitsschutzbestimmungen sowie die Bedingungen der Gesamtarbeitsverträge, der Normalarbeitsverträge oder bei deren Fehlen die branchenüblichen Vorschriften einzuhalten, die an den Orten gelten, wo die Arbeiten ausgeführt werden. Sie / er erklärt sich bereit, Nachweise auf Aufforderung hin innert Frist beizubringen.
Auskünfte erteilt das Kantonale Amt für Wirtschaft und Arbeit (AWA), Arbeitsbedingungen, Postfach, 8090 Zürich (www.awa.zh.ch, E-Mail: awa@vd.zh.ch)

13.	Versicherung
Die Anbieterin / der Anbieter hat nachzuweisen, dass sie / er über eine Versicherungsdeckung in ausreichendem Umfang verfügt (Angaben auf Formular „Angaben zur Unternehmung“).

14.	Subunternehmen / Arbeitsgemeinschaften
 Subunternehmen oder Arbeitsgemeinschaften sind nicht zugelassen / sind zugelassen. 



Zu spät eingetroffene, nicht vollständig ausgefüllte, nicht handschriftlich unterzeichnete Anträge auf Teilnahme oder solche, bei denen Unterlagen oder Beilagen fehlen, werden gestützt auf § 4a Abs. 1 lit. b BeiG (LS 720.1) ausgeschlossen.



Die unterzeichnende Firma bestätigt die Richtigkeit der gemachten Angaben und erklärt ausdrücklich ihr Einverständnis mit den Submissionsbedingungen.


Ort und Datum	Firmenstempel und rechtsgültige Unterschrift(en):






Rechtsmittelbelehrung: 
Gegen diese Ausschreibung kann innert 10 Tagen beim Verwaltungsgericht des Kantons Zürich, Militärstrasse 36, Postfach, 8090 Zürich, schriftlich Beschwerde eingereicht werden. Die Beschwerdeschrift ist im Doppel einzureichen, sie muss einen Antrag und dessen Begründung enthalten. Die angefochtene Ausschreibung ist beizulegen. Die angerufenen Beweismittel sind genau zu bezeichnen und soweit möglich beizulegen. 
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